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öffentliche N I E D E R S C H R I F T  
VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss, JHA/041/ XI 

Sitzung am : 08.09.2016 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 19:50 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Petra Müller-Schönemann 

Schriftführer/in : gez. Angelika Christen 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 08.09.2016 

 
 

Sitzungsteilnehmer 
 

Vorsitz  

 Müller-Schönemann, Petra  

Teilnehmer  

 Bruns, Edmund  
 Dogunke, Solveigh  
 Hahn, Sybille  
 Hartojo, Elisabeth Hannelore  
 Mond, Christiane  
 Müller, Lars  
 Müller, Valentina  
 Raad, Miriam Yvonne für Herrn Schroeder 
 Ruhbaum, Kevin für Herrn Brunkhorst 
 Schmieder, Katrin  
 Schreiner, Anna  
 Stehr, Christian  
 Tyedmers, Heinz-Werner  
 von der Mühlen, Dagmar  
 Witt, Annita  

Verwaltung  

 Christen, Angelika  
 Gattermann, Sabine 42 
 Jové-Skoluda, Joachim 422 
 Neuenfeldt, Sirko 413 
 Reinders, Anette zweite Stadträtin 
 Wientapper-Joost, Claudia 410 

sonstige  

 Ahrens-Sobanski DRK Kreisverband Segeberg e.V. 
 Boomgaarden Kindergarten am Böhmerwald 
 Buchholz Diakonisches Werk HH-

West/Südholstein 
 Bünning Der Kinder wegen gGmbH 
 Büth Kitawerk Niendorf 
 Federmann AWO Schleswig-Holstein 
 Hartmann Waldorfkita 
 Holschemacher Kita St. Annen 
 Jankowski, Oliver Kinder- und Jugendbeirat 
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 Kahl Verein zur Föderung der 
Waldorfpädagogik 

 Leege Kinderhaus am Mühlenweg 
 Lippert, Jan Kinder- und Jugendbeirat 
 
 
Entschuldigt fehlten 

 
 
 
Sonstige Teilnehmer 

 



4 

4 
 
 

 

V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 08.09.2016 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 14.07.2016 
 
TOP 4 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 5 : B 16/0328 
Verträge über die Betriebskostenförderung 2017 ff mit den Trägern von 
nichtstädtischen  
Kindertagesstätten 
 
TOP 6 : B 16/0320 
Programm „Qualität vor Ort“ 
 
TOP 7 : M 16/0332 
Öffentlich-Rechtlicher Vertrag über die Übertragung von Aufgaben der Jugendhilfe 
 
TOP 8 :  
Lichtblick -Besprechungspunkt- 
 
TOP 9 :  
Minderjährige Flüchtlinge -Besprechungspunkt- 
 
TOP 10 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
TOP 11 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP   :  
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der 
Beschlussfassung durch den Ausschuss voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 
 
TOP 11.1 :  
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Jugendhaus Muku Buschweg 
 
TOP 11.2 :  
Gemeindebedarfsfläche Jugendheim Glashütte 
 
TOP 11.3 :  
Bericht Workshop Netzwerkarbeit 
 
TOP 11.4 :  
Mehrkosten für zusätzliche Betreuung 
 
TOP 11.5 : M 16/0317 
Jugendhilfeausschuss-Sitzungen im Jahre 2017 
 

Nichtöffentliche Sitzung 

TOP 12 :  
Berichte und Anfragen - nichtöffentlich 
 
TOP 12.1 :  
Kita Musischer Jugendkreis 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 08.09.2016 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Frau Müller-Schönemann eröffnet die 41. Sitzung des Jugendhilfeausschusses, sie begrüßt 
die anwesenden Verwaltungsmitarbeiter, die Kinder- und Jugendbeiräte, die anwesenden 
Ausschussmitglieder sowie die anwesenden Vertreter der nichtstädtischen 
Kindertagesstätten und stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
mit 13 Mitgliedern fest. 
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
Frau Dogunke und Frau Hartojo geben bekannt, dass sie  im nichtöffentlichen Teil eine 
Anfrage stellen werden. 
 
Die Tagesordnung wird mit  13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
Beschluss: 
Einstimmig bei 13 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 3:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 14.07.2016 
 
In der Sitzung am 14.07.2016 wurden keine Beschlüsse in nichtöffentlicher Sitzung gefasst. 
 
 
 
TOP 4:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
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TOP 5: B 16/0328 
Verträge über die Betriebskostenförderung 2017 ff mit den Trägern von 
nichtstädtischen  
Kindertagesstätten 
 
18.18 Uhr Frau Dogunke und Herr Stehr verlassen die Sitzung. 
 
Frau Gattermann stellt die Beschlussvorlage vor und beantwortet die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Es folgt eine eingehende Diskussion. 
 
18.55 Uhr Frau Raad verlässt die Sitzung und gibt die als -Anlage 1- beigefügte Anfrage zu 
Protokoll. 
 
Es wird einvernehmlich beschlossen, über die Beschlussvorlage in der nächsten 
Jugendhilfesitzung abzustimmen. 
 
Für die CDU Fraktion werden die als -Anlage 2- und -Anlage 3- beigefügten Anfragen zu 
Protokoll gegeben. 
 
Frau Hahn gibt die als -Anlage 4- beigefügte Anfrage zu Protokoll. 
 
Beschluss: 
 
 
 
TOP 6: B 16/0320 
Programm „Qualität vor Ort“ 
 
Frau Gattermann erörtert die Beschlussvorlage und beantwortet die Fragen der 
Ausschussmitglieder zum Programm „Qualität vor Ort“. 
 
19.10 Uhr Frau Dogunke und Herr Stehr erscheinen zur Sitzung. 
 
 
Beschluss 
 
Der Jugendhilfeausschuss begrüßt die Bewerbung der Stadt als Modellkommune im 
Programm „Qualität vor Ort“ der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung. Der 
Jugendhilfeausschuss unterstützt  ausdrücklich das Ziel eines integrierten, kommunalen 
Gesamtkonzepts der frühen Bildung, Betreuung und Erziehung. 
 
 
Abstimmung: 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 7: M 16/0332 
Öffentlich-Rechtlicher Vertrag über die Übertragung von Aufgaben der Jugendhilfe 
 
Frau Reinders stellt den öffentlich-rechtlichen Vertrag über die Übertragung von Aufgaben 
der Jugendhilfe des Kreises Segeberg auf die Große kreisangehörige Stadt Norderstedt vor. 
 
Fragen der Ausschussmitglieder werden beantwortet. 
 
Der öffentlich-rechtliche Vertrag wird zur Kenntnis genommen. 
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TOP 8:  
Lichtblick -Besprechungspunkt- 
 
Der Jahresbericht des „Lichtblick“ wurde zur Kenntnis genommen. Eine weitergehende 
Befassung ist nicht erforderlich. 
 
 
 
TOP 9:  
Minderjährige Flüchtlinge -Besprechungspunkt- 
 
 
Frau Wientapper- Joost berichtet: 
Die Zahlen der minderjährigen unbegleiteten Flüchtlinge sind laut Meldung des 
Bundesportals vom 08.09.2016 wie folgt: 
Bund :    63.801 
Schleswig- Holstein:  2108 (soll: 2107) 
Norderstedt:   24 (unter soll: 33) 
Zwei Jugendliche werden in den nächsten Tagen von Neumünster nach Norderstedt 
umverteilt und in die Teestube ziehen. Sie haben Verwandte in Hamburg. 
Zusätzlich leben 64 Kinder und Jugendliche in den Gemeinschaftsunterkünften in Norderstedt 
bei nicht sorgeberechtigten Verwandten. 
Die nicht sorgeberechtigten Verwandten haben zum Teil im Rahmen eines 
Gruppenangebotes durch das SOS Kinderdorf wichtige Informationen in Bezug auf die 
Betreuung der Kinder bzw. Jugendlichen erhalten. Die Gruppenarbeit wurde bereits 
erfolgreich abgeschlossen. 
Das Gruppenangebot vom Jugendhilfeträger WieGe für die Kinder und Jugendlichen wurde 
auch abgeschlossen. Eine Auswertung steht noch aus. 
Derzeit werden Anschlussmaßnahmen für die Jugendlichen in der Teestube und Alten 
Landstraße gesucht. Einige Jugendliche werden in Maßnahmen mit dem Fokus auf 
Verselbständigung wechseln. 
Die Vormundschaften für die Kinder und Jugendlichen werden von Mitarbeiterinnen im 
Jugendamt (55 Vormundschaften) und von ehrenamtlichen Vormündern (12 
Vormundschaften) geführt. Die ehrenamtlichen Vormünder werden von den hauptamtlichen 
Vormünderinnen beraten. 
In Einzelfällen wurden minderjährige unbegleitete Jugendliche bereits in anderen Städten 
bzw. Ländern registriert. In diesen Fällen muss noch das weitere Vorgehen mit den 
zuständigen Behörden geklärt werden. 
 
 
 
 
TOP 10:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
TOP 11:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
TOP  :  
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Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der 
Beschlussfassung durch den Ausschuss voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 
 
 
TOP 11.1:  
Jugendhaus Muku Buschweg 
 
Frau Müller Schönemann gibt die als -Anlage 5- und -Anlage 6- beigefügten Anfragen zu 
Protokoll sowie die als -Anlage 7- beigefügte Einladung der Norderstedter Pfadfinder, -
Anlage 8- beigefügte Einladung zum Richtfest des Waldorfkindergartens, -Anlage 9- 
beigefügte Einladung zum herbstlichen Eröffnungsfest der Tannenhof-Kita, -Anlage 10- 
beigefügen Einladung zum Tag der öffenen Tür der AWO Kita kleine Strolche. 
 
 
 
TOP 11.2:  
Gemeindebedarfsfläche Jugendheim Glashütte 
 
Im Bebauungsplan Nr. 8 ist bereits seit Jahren eine Fläche für ein Jugendheim Glashütte 
festgelegt worden. Im Jahr 2005 wurde hier ein Grundstückstausch vorgenommen, die 
bisherige Fläche ist seither im Privatbesitz, auf der neuen Fläche wurde das Familienzentrum 
errichtet. Seinerzeit wurde allerdings die festgelegte Nutzung als Gemeinbedarfsfläche nicht 
aus dem Bebauungsplan herausgenommen. Dies soll nunmehr nachgeholt werden, da der 
private Eigentümer die Fläche für seine Zwecke nutzen möchte. 
 
 
 
 
TOP 11.3:  
Bericht Workshop Netzwerkarbeit 
 
Am 03. September 2016 fand der Workshop zur Netzwerkarbeit in den Sozialräumen unter 
Beteiligung der Sozialraumträger SOS-Kinderdorf, St. Josef, Sozialwerk, Lichtblick, IUVO, 
WiegmannHilfen und Wiege statt. Nicht anwesend war die Pestalozzi-Stiftung. 
Zunächst wurde noch einmal die Bedeutung der Netzwerkarbeit herausgearbeitet, die als 
fallunabhängige und fallübergreifende Arbeit (FüA/FuA) neben der Fallarbeit zu den 
grundlegenden Prinzipien der Sozialraumorientierung gehört. 
In der anschließenden Bewertung der Netzwerkarbeit wurden positive Entwicklungen aber 
auch Veränderungsbedarfe benannt. Als Ergebnis wurde festgehalten, dass die 
Verantwortung für die Netzwerkarbeit (FüA/FuA) bei allen Mitgliedern des Sozialraumteams 
liegt. Damit dies in der Umsetzung auch gelingt, soll die inhaltliche Begleitung der Teams 
durch Fortbildungen zu diesem Thema bzw. „Training on the Job“ verstärkt werden.  
Zur zukünftigen Gestaltung der Netzwerkarbeit gibt es die Überlegung ein Pilotprojekt 
durchzuführen, bei dem ein ambulanter Träger auch gleichzeitig Träger der Netzwerkarbeit 
ist so dass Synergien bei der Teilnahme an Kollegialen Beratung entstehen würden. Mit den 
Trägern wird es ein weiteres Treffen im Oktober geben, um weitere Abstimmungen 
vorzunehmen.  
 
 
19.30 Uhr Herr Stehr verlässt die Sitzung. 
19.35 Uhr Herr Stehr erscheint zur Sitzung. 
 
 
 
 
TOP 11.4:  
Mehrkosten für zusätzliche Betreuung 
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Frau Hahn gibt für die SPD-Fraktion die als -Anlage 11-, -Anlage 12- und -Anlage 13- 
beigefügten Anfragen zu Protokoll. 
 
 
 
TOP 11.5: M 16/0317 
Jugendhilfeausschuss-Sitzungen im Jahre 2017 
 
Sachverhalt 
 
 
 
An folgenden Terminen tagt der Jugendhilfeausschuss im Sitzungssaal II um 18.15 Uhr im 
Jahr 2017 
 
12.01. 
26.01. 
09.02. 
23.02. 
09.03. 
23.03. 
27.04. 
11.05. 
08.06. 
22.06. 
13.07. 
14.09. 
28.09. 
12.10. 
09.11. 
23.11. 
14.12. 
 
Das ist immer der 2. und 4. Donnerstag im Monat (ausgenommen Oster-, Sommer-, Herbst- 
und Weihnachtsferien). 
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